
I. Aufsichtsbehörden und Lehrerkollegium.
Die Anstalt steht unter der Oberaufsicht der Herzoglichen Oberschulkommission.

A. Kuratorium:

Bürgermeister a. D. Rittmeyer; Schulrat Professor Dr. Eberhard, Gymnasialdirektor-,
Professor D. Dr. Koldewey, Gymnasialdirektor; Professor Dr. Dahl, Gymnasialdirektor;

General- u. Stadt - Superintendent Bertram; Geh. Finanzrat Lüderssen.

B. Lehrerkollegium:

Schuldirigent Dr. Jahn, Kaiser-Wilhelm-
strafse 42.

Dr. Riedel, Hennehergstrafse 9.
H. Borehers, Madamenweg170.
H. Lühmann, Cellerstrafse 10.
Dr. Bormann, Wendenring 10.
H. Rohde, Madamenweg1G5.
J. Hertel, Maschstrafse48.
D. Meier, Keichenbergstrafse 2.
O. Jäger, Maschstrafse 36 a.

K. Fiek, Wolfenhüttlerstrafse 42.
Pastor adj. Kausche, Schuhstrafse 3,
A. Stuckenschmidt, Bammelsburger-

strafse 12.

A. Salomon, Lachmannstrafse 7.
G. Krohne, Cellerstrafse 74.
Hofmaler Tunica, Königstieg 14.
H. Sachtleben, Husarenstrafse 3.
W. Rammeisberg, Klosterstrafse 3.
Cand. theol. A. Heydenreich, Neuerweg10.



IL Allgemeine Lehrverfassung.

1. Übersicht über die einzelnen Lehrgegenstände

I. Sommerhalbjahr.

und die für jeden derselben bestimmte Stundenzahl.
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2. Übersicht über die Verteilung der

A. Sommerhalbjahr.

Stunden unter die einzelnen Lehrer.

B. Winterhalbjahr.
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3. Übersicht über die während des abgelaufenen Schuljahres 1892/93
erledigten Lehraufgaben.

Zufolge Verfügung hoher Herzoglicher Oberschulkommission ist in dem abgelaufenen
Schuljahre die für die sechsklassigen Realanstalten des Königreichs Preufsen vorgeschriebene
neue Lehrordnung auch in unserer Anstalt zur Einführung gelangt; da es aber notwendig
■war, durch Übergangsbestimmungen, die nur für das laufende Schuljahr Geltung haben konnten,
aus der alten in die neue Lehrordnung überzuleiten, so kann der als dauernd für unsere
Anstalt festgesetzte Lehrplan erst mit dem Beginn des neuen Schuljahres in Kraft treten und
wird demgeniäfs erst im nächsten Jahresberichte veröffentlicht werden.

In den Klassen Ia und Ib im Schuljahre 1S92/93 wurden gelesen: Im Deutschen:
Geeignete Trosastücke aus Hopf und Paulsiek für Obertertia und Untersekunda; Gedichte,
namentlich von Goethe; aufserdem im Sommer: Goethes Hermann und Dorothea, im Winter:
Schillers Teil und Lessings Minna von Barnhelm. Alle vier Wochen ein Aufsatz.

Themata: 1. Das Kamel, das Schiff der Wüste. 2. Gold und Eisen, ein Vergleich. 3. Die Flucht
der Vertriebenen, eine Schilderung nach Goethes Hermann und Dorothea. 4. Klassen¬
aufsatz: Vater und Sohn, eine Gegenüberstellung nach Goethes Hermann und Dorothea.
5. Der Gang der Mutter, Hermann aufzusuchen, nach Goethes Hermann und Dorothea.
0. Die Nutzbarkeit der Kartoffel. 7. Klassenaufsatz: Ia: Der Reichtum der Jugend.
Ib: Hochmut kommt vor dem Fall. 8. Der Schlaf, ein Wohlthäter der Menschen.
9. Johannas Berufung zur Befreiung Frankreichs (nach Barante, Jeanne d'Arc, pag. 25
bis 30). 10. Der I. Akt von Schillers Teil giebt uns ein getreues Bild von Land und
Leuten und der Stimmung der Eidgenossen.

Die Abituriententhemata siehe unter Geschichte der Schule.
Gelesen wurde im Französischen: Barante: Jeanne dArc.

„ „ „ Englischen: Marryat: Peter Simple.

III. Statistische Mitteilungen.
1. Schulbesuch für das Schuljahr 1892/9'5.

Am Schlufs des Schuljahres 1891/92 besuchten:
1. die Kealklassen......... 293 Schüler
2. die Vorbereitungsklassen ...... 70 „

Mithin die Gesamtanstalt . . . 363 Schüler.

Am Schlufs des Schuljahres 1892/93 besuchten:
1. die Realklassen......... 305 Schüler
2. die Vorbereitungsklassen...... 65 „

Mithin die Gesamtanstalt . . . 370 Schüler.



2. Religion und Staatsangehörigkeit der Schüler.

a) Glaubensbekenntnis.

evangelisch
348

katholisch
4

mosaisch
18

Summa
370

Aus Braunschweig:
a) Stadt........ 220
b) Land........ 86

ta) Staatsangehörigkeit der Schüler.

Transport .

Preufsen
„ dem übrigen Deutschland:

Königreich Sachsen. . .
Sachsen-Weimar ....
Anhalt.......

48

3
1
9

Transport .... 300

Lippe
Bremen

Aus dem Auslände:
Vereinigte Staaten von Nord¬

amerika .......
Brasilien.......
Indien........

Summa

300'
o

4
2
1

370

B. la.

3. Durchschnittsalter der Schüler am 1. Februar 1893.

B. Ib. B. IIa. B. IIb. R. III a. b. IL IV a. B. IV b. B. V.
17 J. 8 Mt. 17 J. 4 Mt. 15 .1. 7 Mt. 10 J. 4 Mt.

B. VI. V. I.

15J.4ML 13J.10.Mt.

V. II. V. III.

14,1.

llJ.GMt. 9J.9Mt. 8J.2Mt. 6J.5Mt.

13 J. lMt.

Anstalt:

4. Abgang während des Schuljahres 1892/93.

Aufser den in der Chronik aufgeführten Abiturienten verliefsen seit Ostern 1892 die

Aus B. I: Hermann Prost.
Aus R. II: Ernst Hieb, Oswald Kahmann (sog. Presse in Magdeburg), Thaddäus Wenzl

(Realschule in Rostock), Karl Lindemann, Ludwig Lundenberg, Hermann
Simon (Handelsschule in Leipzig).

Aus R. III: Heinrich Rodermund (Oberrealschule hier), Heinrich Kloppenburg (wird
Kaufmann), Wilhelm Eberhardt (wird Kaufmann), Louis Ernst (ein hiesiges
Gymnasium).

Aus B. IV: Julius Strauch (Osterode), Kurt Wenzl (Rostock), Wilhelm Hagelberg
(Bankgeschäft), Arthur Eggeling.

Aus B. V: Gustav Germann (Harburg), Fritz Preen (Kadettenanstalt in Dresden),
Willy Osterloh, Kurt Lies (Italien).

Aus B. VI: Hugo Bernstorff (Waisenhausschule hier).
2
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Aus V.-Sch. I: Heinrich Kühne (Neues Gymnasium), Heinrich Braunschweiger (Real-
Gymnasium VI), Arthur Göhle (Neues Gymnasium), Walther Heynemann
(Neues Gymnasium), Georg Koch I. (Real - Gymnasium VI), Hans Hüne
(Real-Gymnasium VI), Walther Camehl (Real-Gymnasium VI), Max Keunecko
(Real-Gymnasium VI), Willy Bartel (Real-Gymnasium VI), Alfred Wienke
(Bürgerschule), Walther Otto (Magdeburg), Karl Gehrmann (Harburg),
Hermann Kuntze (England).

Aus V.-Sch. II: Karl Wedekind (Bürgerschule Wolfenbüttel).

IV. Zur Geschichte der Anstalt.
Das Schuljahr 1892/93 brachte für den Unterrichtsbetrieb insofern grofse Schwierig¬

keiten und Hemmungen mit sich, als die Einführung der neuen preufsischen Lehrordnung für
sechsklassige lateinlose höhere Lehranstalten, welche mit dem Eintritt des Winterhalbjahrs
auch für des Unterzeichneten Anstalt angeordnet war, allerlei Übergangsbestimmungen not¬
wendig machte, welche eine mehrmalige vollständige Umgestaltung des Lehr- und Stunden¬
verteilungsplanes zur Folge hatten. Im übrigen ist die Frequenz der Anstalt auch in diesem
Schuljahre wieder gestiegen, so dafs die Zerlegung der einzelnen Klassen in Parallelabteilungen
weiter fortgesetzt werden mufste. Am Schlufs des Schuljahres waren in Betrieb 12 völlig von¬
einander getrennte Klassen (Ia, Ib, IIa, IIb, III a, III b, IV a, IV b, V, VI, V.-Sch. I, V.-Sch. II,
V.-Sch. III); aufserdem war die Klasse III noch im Französischen in 2 Abteilungen geschieden.

Dienstag den 26. April Eröffnung des Schuljahres mit einer gemeinsamen Feier im
Versammlungsraum.

Sonnabend den 7. Mai Feier des Geburtstages Sr. Königl. Hoheit des Regenten;' die
Ansprache hielt Herr Jäger.

Während des Monats Mai wurden eine Reihe von Fachkonferenzen abgehalten behufs
Durchberatung der neuen Lehrpläne.

Am Donnerstag den 2. Juni machte die Schule ihren Sommerausflug und zwar über
Wernigerode und die steinerne Renne resp. über Ilsenburg unter Benutzung eines Extrazuges
nach Prinzefs Ilse; derselbe war vom schönsten Wetter begünstigt, auch mehrere Angehörige
beteiligten sich daran.

Vom 4. bis incl. 8. Juni Pfmgstferien.
Vom 2. Juli bis 1. August incl. Sommerferien.
Am 2. August Wiederbeginn des Unterrichts mit einer gemeinsamen Andacht.
In der zweiten Hälfte des August mufste der Unterricht häufig der ganz aufserordent-

lichen Hitze wegen ausgesetzt werden; aufserdem zwang die drohende Choleragefahr zum Ab¬
kochen des Trinkwassers für die Schüler.

Vom Montag den 22. August bis Donnerstag den 25. August fand die schriftliche Reife¬
prüfung der Abiturienten statt.

Die Aufgaben für die schriftliche Prüfung waren:
1. Deutscher Aufsatz: Was hat der Jüngling bei der AVahl seines Berufes zu berücksichtigen?
2. u. 3. Je eine Übersetzung aus dein Deutschon in das Französische und Englische.
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4. Mathematische Aufgaben:
1. Ein Trapez zu zeichnen, von welchem gegeben sind: die Summe der parallelen Seiten

o -l-c, ein Winkel « und die beiden nicht parallelen Seiten b und d.

2. Es ist nachstehende Gleichung zu lösen: i x = —.o
3. Wie grofs ist das erste Glied und die Anzahl der Glieder einer arithmetischen Reihe I. 0..

wenn ihr letztes Glied 18, ihre Differenz 2 und ihre Summe 88 betrügt?
4. In einem allgemeinen Dreiecke sind angegeben: die Summe der beiden Seiten a-(-6= 124 m;

n = 09° 34'. ß == 58° 14'. Wie grofs sind die drei Seiten und der Winkel y?
Vom Dienstag den 30. August bis Donnerstag den 1. September Revision der Anstalt

durch den Gymnasialdirektor Herrn Professor D. Dr. Koldewey, Mitglied der Herzoglichen
Oberschulkommission.

Freitag den 2. September Feier des Sedantages. Die Festrede hielt der Berichterstatter.
Die öffentliche Feier fiel in diesem Jahre der Choleragefahr wegen aus.

Freitag und Sonnabend den IG. und 17. September mündliche Reifeprüfung unter
dem Vorsitz des Herzoglichen Regierungskommissars Herrn Gymnasialdirektor Professor D. Dr.
Koldewey.

Es bestanden die Prüfung folgende 9 Schüler:

Name Vorname Konfession Alter Erwählter Beruf

Efsmann Otto lutherisch 19 Jahr Landwirt

Henninges Karl .. "Vi » Kaufmann
Lold Wilhelm n 19 „ Landwirt
Lüddeke Gustav n 19 7>

Lüderitz Karl 5) 16V-2 ,, Müller
Mette Hermann ?! " Kaufmann

Möhrig Friedrich » 17 ,, Landwirt

Sagebiel Alvin n 18'A ., Finanzbeamter
Werkmeister Johannes V 20«/* „ Kaufmann

Sonnabend den 24. September, vormittags 11 Uhr Entlassung der Abiturienten durch
den Berichterstatter.

Sonnabend den 1. Oktober Schulschlufs. Michaelisferien bis 17. Oktober incl.
Am Dienstag den 18. Oktober, nachmittags 3 Uhr Wiederbeginn des Unterrichts mit

einer gemeinsamen Andacht.
Vom 22. Dezember 1892 bis incl. 4. Januar 1893 Weihnachtsferien.
Am 15. Januar liefs der Berichterstatter den Nachmittagsunterricht ausfallen, um den

Schülern Gelegenheit zum Schlittschuhlaufen zu geben.
Freitag den 27. Januar Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers; die Ansprache

hielt Herr Fiek.
Von Montag den 30. Januar bis Donnerstag den 2. Februar schriftliche Reifeprüfung

der Abiturienten.
2*
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Die Aufgaben der schriftlichen Prüfung waren:
1.
9

Deutscher Aufsatz: Auch der Winter hat seine Freuden.

u. 3. Je eine Übersetzung aus dem Deutschen ins Französische und Englische.
3. Mathematische Aufgaben:

1. Eine Zahl liegt zwischen 8 und 37. Sie ist so beschaffen, dafs, wenn man die Differenzen
derselben mit den genannten Zahlen bildet, aus ihnen die Quadratwurzeln zieht und die¬
selben addiert, man 7 erhält, wie heifst die Zahl?

2. Ein Dreieck zu zeichnen, von dem gegeben ist: eine Seite (b), die Höhe (In) und der
Radius (r) des unbeschriebenen Kreises.

3. Von einem geraden Kegel sind gegeben: der Radius r des Grundkreises und der Winkel «,
unter welchem die Seite des Kegels gegen die Grundfläche geneigt ist. Wie grofs ist die
Höhe h, die Seite a und das Volumen V des Kegels, wenn r = 116 m und a = 62° 15'
gegeben ist.

Vom Donnerstag den 23. bis Sonnabend den 25. Februar mündliche Reifeprüfung der
Abiturienten. Es bestanden die Prüfung die nachfolgend aufgezählten 24 Schüler:

Name A'orname Konfession
i

Alter Erwählter Beruf

Brandes Albert lutherisch 17'/ 2 Jahr Baufach
Brandes Bernhard ., "Vi n Postfach
Denecke Willy 11 19 1/* „ Kaufmann
Ehlers Hermann .. 17 » Ingenieur
Freise Werner .. 18 V, .. Chemiker

Freystedt Benno .. I8V4 .. Ingenieur
Fricke William 11 17»A „ Baufach
Hillebrecht Richard 11 18 Techniker
Hofmeister Hermann 11 17 Bankfach
Lundenberg Ernst 11 ISV2 „ Kaufmann
Marquardt Paul 11 IS 1/* „ Kaufmann
Mohr; Hans .. 16% 11 Kaufmann
Müller Alfred .. 18V4 „ Baufach
Müller Oskar 11 10. , Kaufmann
Paetzold Wilhelm 11 18 Landwirt
Schmidt Karl 11 18 Realgymnasium
Schmidt Robert 11 17 „ Postfach
Schütte Albert 11 19 V* » Bankfach
Siedentopf Heinrich 11 18 Landwirt
Steinbeck Karl 11 18 Kaufmann
Weinhard Reinhold 11 17 Techniker
Westphal Heino V I8-V4 „ Landwirt
Wöhler Wilhelm 11 18V4 „ Kaufmann
Ziegeler Harald 11 IS 1 '4 „ Landwirt



Sonnabend den 11. März, vormittags 11 Uhr Entlassung der Abiturienten durch den
Berichterstatter.

Mit Beginn des Schuljahres trat in das Lehrerkollegium ein Herr August Stucken-
schmidt, geb. 30. April 1861 zu Soltau. Er besuchte die Gymnasien zu Celle und Göttingen,
sowie das Realgymnasium zu Quakenbrück. Ostern 1882 ging derselbe in die französische
Schweiz und studierte bis 1884 in Lausanne Neuere Sprachen und war zu gleicher Zeit dort
Hauslehrer in einer englischen Familie; dann bezog er die Universität Göttingen, welche er
Michaelis 1888 verliefs, um diejenige in Marburg zu besuchen; hier bestand er Michaelis 1890
das philologische Staatsexamen und absolvierte von Ostern 1891 bis Ostern 1892 sein Probe¬
jahr am Herzoglichen Neuen Gymnasium zu Braunschweig.

Zu Michaelis trat ein Herr Alfred Salomon. Er wurde geboren am 3. September 1865
zu Helmstedt und auf dem Herzoglichen Gymnasium daselbst für das akademische Studium
vorgebildet; Michaelis 1885 bezog er die Universität Leipzig und studierte hier und darauf zu
Berlin und Heidelberg klassische Philologie und Geschichte. Im Dezember 1890 bestand er
vor der Herzoglichen Kommission zur Prüfung der Kandidaten des höheren Schulamts zu
Braunschweig die Staatsprüfung pro facultate docendi; von Ostern 1891 bis Ostern 1892 absol¬
vierte er am Herzoglichen Neuen Gymnasium zu Braunschweig sein Probejahr und war dann
als wissenschaftlicher Hilfslehrer am Neuen Gymnasium zu Braunschweig thätig.

Schulschlufs Sonnabend den 25. März.

V. Ein Verzeichnis der eingeführten Bücher und Atlanten
wird zu Ostern besonders herausgegeben werden.

VI. Sammlung von Lehrgegenständen.
Die Sammlung naturgeschichtlicher Lehrmittel erhielt folgenden Zuwachs:

I. Durch Ankauf:

Anatomische Wandtafel Nr. 4 von Eschner (Auge, Ohr, Gehirn). Zoologische Wand¬
tafeln Nr. 6—10 von Jung (Flufsbarsch, Grasfrosch, Weinbergschnecke, Maikäfer, Kreuz¬
spinne). „Unsere verbreiteten giftigen Pilze", Tabelle von Schlitzberger.

IL Durch Schenkung:

a) Zoologische Sammlung: Herr Furtwängler-Leipzig: 1 Kaninchengruppe,
1 Sperlingspapagei, 1 Grauspecht, 1 Mauerschwalbe, 1 Rotkehlchen, 1 Krammetsvogel, 1 Atlas¬
fink und einige Exoten. Schüler Burgdorf (Kl- III): 1 Iltis; Rasch (Kl. III): 1 Wiesel;
Weber (Kl. VI): 1 Eichhörnchen; Roloff (Kl. II): 1 Mäusebussard, 1 Wachtelkönig; Saul



(Kl. II): 1 Pirol, 1 Spiefsente c?; Meyer I. (Kl. III): 1 Krickente cf; Meyer III. (Kl. III):
1 Rotkehlchen, 1 Blaumeise, 1 Feldsperling; Wasmus (Kl. III): 1 weifshals. Fliegenschnepper;
Falkenstein (Kl. III): 1 Mauerschwalbe; Tolle (Kl. III): 1 Wespenbussard; Mackensen
(Kl. IV): 1 Schwarzdrossel c? ; Härting (Kl. V): 1 Muskatfink; Weber (Kl. VI): 1 Perücken¬
taube, 1 Eichelhäher; Kniep (Kl. III): 1 Stieglitz, 1 Schwarzdrossel er, 1 Eiderente, 1 mittl.
Sägetaucher, 1 Lachmöwe; Kasch (Kl. III): 1 Waldkauz, 1 rotschenkl. Wasserläufer, 1 Fisch¬
reiher; Roloff (Kl. II): Schädel vom Schaf; Burgdorf (Kl. III): Schädel einer Hirschkuh;
Sander (Kl. V): Oberkiefer vom Reh; Habekost (Kl. IV): Ziegenhörner; Brandes (Kl. IV):
1 Haarballen aus dem Magen eines Kalbes; Laskowsky (Kl. II), Walther (Kl. III) und
Sichler (Kl. IV): verschiedene Schnecken und Muscheln der Gattungen: Murex, Buccinum,
Nassa, Oliva, Cassis, Dolium, Harpa, Conus, Strombus, Cypraea, Cerithium, Pileopsis, Patella.
Spisula, Cardium, Pecten, Venus; Schröter (Kl. III): mehrere spanische Fliegen (Lytta
vesicatoria L.); Burgdorf (Kl. III): 1 Fliegenschneppernest; Tietz (Kl. III): 1 Buchfmken-
nest; Kniep (Kl. III): 1 Plattmönchnest; Froböse (Kl. III): 1 Rotkehlchennest.

b) Botanische Sammlung: Schüler Hesse (Kl. III): Mehrere Samenkerne von
Phytelephas microcarpa. Das Herbarium wurde durch verschiedene Beiträge vergröfsert,
darunter Cypripeclium calceolus von Falkenstein (Kl. III), Inula helenium von Löhr (Kl. III),
Blatt und Blüte von Aristolochia sipho von Kloppenburg (Kl. III), Gnaphalium leontopodium
von Schneider (Kl. IV).

c) Mineralogisch-geologische Sammlung: Wolff (Kl. IV): Bleiglanz und
Zinkblende mit ccO; Schneider (Kl. IV): Bergkrystall, Weifsbleierz, Kalkspat mit osR.OR;
Lehrer Lühmann: Magneteisenoktaeder in Chloritschiefer aus Tirol, Topase mit ooP . 00P2
. OP . P . 2Pob. V3P2 u. s. w. aus Mexiko. Herr Pastor Denckmann-Salzgitter: eine Reihe
Versteinerungen aus den bei Salzgitter aufgeschlossenen Schichten des mittleren Pläner, des
oberen, mittleren und unteren Lias, darunter folgende Arten: Ammonites peramplus, A. dis-
pansus Lyell, A. Germaini d'Orb., A. ravicostatus Dunker, A. ziphus Hohl, A. obliquecostatus
Sow., A. Johnstoni Sow., A. geometricus Oppel; Amaltheus spinatus, A. margaritatus Montf.;
Belemnites irregulai'is Schloth.; Cerithium quadrilineatum Roem.; Avicula substriata Münst.;
Cardinia Listeri Sow., C. crassiuscula Sow.; Lima pectinoides Sow.; Gryphaea arcuata Lamarck;
Pholadomya corrugata Dunker.

VII. Bibliotheken.
A. Für das Lehrerzimmer wurden beschafft:

*Sevin, Leitfaden der deutschen Geschichte. Stein, Lebensbild des Prinzen Albrecht
von Preufsen. * Müller, Leitfaden zur Geschichte des deutschen Volkes. * Hopf und
Paulsiek, Deutsches Lesebuch. * Richter, Biblische Geschichten. Löher, Kulturgeschichte
der Deutschen im Mittelalter, Band II. Herr ig, First Engl. Reading Book. Lindner-
Lachmann, Malerische Naturgeschichte der drei Reiche. *Baenitz, Lehrbuch der Physik.
* Ploetz - Kares, Zweck und Methode. — Kurzer Lehrgang: Sprachlehre, Übungsbuch.
*Leunis, Analytischer Leitfaden der Katurgeschichte. Müller, Übungsstoff für geometrisches
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Zeichnen. *Seydlitz, Geographie, Ausgabe D. Stenzler, Lindner, Landwehr, Lehr-
und Lesebuch der Geschichte. Benecke, Französische Schulgrammatik. "Müller, Lehrbuch
der englischen Sprache. * Deutschbein und Willenberg, Leitfaden für den eng¬
lischen Unterricht. — Systematische englische Konversationsschule, I und II. Weimer. Leit¬
faden für den stereometrischen Unterricht. Kober, Leitfaden der ebenen Geometrie. *Noack,
Hilfsbuch für den evang. Religionsunterricht. * Schellen, Materialien für den Unterricht
im theoretischen und praktischen Rechnen. Gesetz- und Verordnungs-Sammlung. Zeitschrift
für den deutschen Unterricht, Jahrg. V. Zeitschrift für die deutsche Sprache, Jahrg. V. Zeit¬
schrift für den evang. Religionsunterricht, Jahrg. IL Herrig's Archiv, Bd. 86, 87. Päda¬
gogium, Jahrg. 13. Jahresberichte 1892. Globus, Bd. 59, 60. Jahresberichte des höheren
Schulwesens, Jahrgang VI. Petermann, Mitteilungen, Bd. 37. Gegenwart, Bd. 39, 40.
Preufsische Jahrbücher, Bd. 67, 68. Mitteilungen aus der historischen Litteratur, Jahrg. 19.
Naturwissenschaftliche Rundschau, Jahrg. 6. Litteraturblatt für germ. und rom. Philologie,
Jahrg. 12. Blätter für höheres Schulwesen, Jahrg. 8. Aufserdem überreichten uns wieder
mehrere Verlagsbuchhandlungen Handexemplare der bei uns eingeführten Schulbücher. Die
mit * bezeichneten Werke sind Geschenke der Verleger.

B. Für die Schülerbibliothek:

Hamann, Schiller als Mensch und Dichter. Zell, Aus gährender Zeit. Bahmann,
Das Kreuz im Deutschen Walde. — An des Reiches Ostmark. Frommel, 0 Strafsburg. —
Der Ratschreiber. Lohmeyer, Deutsche Jugend, N. F. Bd. 8 und 9. Bonnet, Die Ge¬
schwister. Hoffmann, Aus eiserner Zeit. Bonnet, Die Goldsucher. — Auf Adlers Flügeln.
Finger, Die Sage von den Nibelungen. Schupp, Auf dem Wacholder. Henning, Der
Geier-Andeii. Mund, Die beiden Reichenstein. Jäger, Die Grundmühle. Bahmann, Mit
Gott für König und Vaterland. Rosegger, Deutsches Geschichtenbuch. Rein, Ein armer
Musikant. Palm er, Eddy oder treu und standhaft. Pajeken, Im wilden Westen. Elm,
Die neue Kaiserkrone. Schlatter, Tropfen. Hornung, Aus froher Jugendzeit. Tanera,
Die Kriege Friedrichs d. Gr., 2 Teile. U hl and, Gedichte und Dramen, 3 Teile. Stein,
Unter den Fahnen des Schwedenkönigs. Herold, Im dunkeln Erdteil. Anders, Rübezahl.
Messer er, Edelweifsste'rne. Muschi, Die Deutschen in Ostafrika. Wagner-Terko, In
die Natur! Marquardt, Charakterzüge und Anekdoten aus dem Leben Wilhelms I.
Sturmhoefel, Französische Königsgeschichten. Rebe, Schwarzbrot, 2 Teile. Kallenberg,
Auf dem Kriegspfad gegen die Massai. Stoewer, Hans von Hake. Muschi, Kaiser Wilhelm II.
und sein Friedenswerk. Noeldechen, Das Leben des Feldmarschalls Grafen York. Berthold,
Die Kinder des Geächteten. Reichner, Jakob Ehrlichs Schicksale. Zimmermann, Die
Geheimnisse der Naturkräfte, Bd. 2. Budde, Naturwissenschaftliche Plaudereien. Möbius,
Die Nibelungensage. Stephan, Im Morgenrot des Deutschen Reiches. Schillmann, Die
Entdeckung Amerikas. Schmid, Zehn Erzählungen für Kinder. P ichler, Der alte Bar¬
barossa. — Die Karthause. — Der erste Zollern. Pajeken, Das Geheimnis des Karaiben.
Frey, Aus Kaiser Wilhelms Reich. Hörn, Der Orkan auf Kuba. — Der Overseer. Pajeken,
Bob, der Fallensteller. — Bob, der Städtegründer. Höcker, Der Seekadett von Helgoland."
Gumpert, Vier Erzählungen. Hübner, Maiglöckchen, Veilchen und Kornblumen, 3 Teile.
Treuge, Jagdabenteuer. Pederzani-Weber, Der Einsiedler von St. Michael. Roth, In
der Sommerfrische. Hoff mann, Das rote Haus. Ziegler, Ziegenjörgl. Meisner, Tropfen
und Tröpflein. Haufe, Illustrierte Naturgeschichte der drei Reiche, 2 Bde. R ei nick,
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Märchen. Burmann, Deutsches Götterbuch. Krummacher und Herder, Parabeln.
Richter, Brandenburg-Preufsens Vorzeit, Bonnet, Die weifse Gemse. Hübner, Der grofse
Kurfürst. — Im Glänze der Königskrone, 3 Bde. Klee, Die alten Deutschen. Hoffmann,
Liebe zur Tierwelt. Brehm, Tierleben, 2. Aufl., Bd. 6—9.

C. Verzeichnisder Zeitschriften, die im Kreise der Lehrer gehalten wurden:

1. Archiv für das Studium der neueren Sprachen. 2. Blätter für das höhere Schul¬
wesen. 3. Gegenwart. 4. Globus. 5. Preufsische Jahrbücher. 6. Litteraturblatt für ger¬
manische und romanische Philologie. 7. Mitteilungen aus der historischen Litteratur.
8. Mitteilungen von Petermann. 9. Pädagogium. 10. Naturwissenschaftliche Rundschau.
11. Pädagogische Warte. 12. Zeitschrift für deutsche Sprache. 13. Zeitschrift für deutschen
Unterricht. 14. Zeitschrift für deutsche Kulturgeschichte. 15. Zeitschrift für lateinlose höhere
Schulen. 16. Zeitschrift für den mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht,
17. Zeitschrift für physikalischen und chemischen Unterricht. 18. Zeitschrift für den evange¬
lischen Religionsunterricht. 19. Zeitschrift für Turnen und Jugendspiel.

VIII. Sonstige Anschaffungen und Zuwendungen.
Auch in dem abgelaufenen Jahre wurde das Inventar der Schule bedeutend erweitert;

unter anderm wurde ein grofser Glasschrank zur Aufbewahrung der ornithologischen Sammlung
beschafft. Zu Turnzwecken wurde ein grofses Seil zum Ziehen angekauft. Dem Pensionsfonds
flofs aufser den gewöhnlichen Beiträgen noch die Gabe eines Freundes der Anstalt im Betrage
von 100 Mark zu.

Allen denen, welche uns durch Zuwendungen irgend welcher Art erfreut haben, sei
auch an dieser Stelle der aufrichtigste Dank hiermit ausgesprochen.

IX. Verfügungen der vorgesetzten Behörde,
soweit sie von allgemeinem Interesse sind.

Verfügung Herzogl. Oberschulkommission:

Vom 29. März 1892, wonach der Einsendung des Lehrplanentwurfes bis zum 16. April
entgegengesehen wird.

Von demselben Tage, betreffend die Einführung der neuen preufsischen Lehrpläne.
Vom 5. April 1892, betreffend die Ausbildung eines Lehrers der Anstalt für die Leitung

von Jugendspielen.
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Vom 21. April 1892, durch welche der eingereichte abgeänderte Lehrplan bis auf
weiteres genehmigt wird.

Vom 22. April 1892, welche die Beschäftigung des Cand. des höheren Schulamts
Stuckenschmidt an der Anstalt genehmigt und den Leiter anweist, dem Lehrplan der
Anstalt bis auf weiteres die Form D der neuen preufsischen Lehrpläne ohne die früher bean¬
tragte Modifikation zu Grunde zu legen.

Vom 3. Mai 1892, betreffend die Maximalzahl der den einzelnen Lehrern zu über¬
tragenden wöchentlichen Lehrstunden.

Vom 13. Mai 1892, welche den am 4. Mai eingereichten abgeänderten Stundenver¬
teilungsplan mit einer geringen, den Zeichenunterricht betreffenden Modifikation genehmigt
und die zulässige Maximalziffer der Schülerfrequenz einer Klasse festsetzt.

Vom 17. Mai 1892, betreffend die Einreichung der halbjährlich einzureichenden Lehr-
und Stundenverteilungspläne und Angabe der Gesichtspunkte, nach welchen dieselben auf¬
zustellen sind.

Vom 21. Mai 1892, welche den eingereichten Stundenplan bis zu den Sommerferien
genehmigt.

Vom 14. Juni 1892, welche den mit dem Kuratorium vereinbarten Lehrplan, dem im
wesentlichen die Form D der neuen preufsischen Lehrordnung zu Grunde liegt, mit Beginn
des Winterhalbjahres genehmigt.

Vom 28. Juni 1892, betreffend die Aufnahme und den Abgang von Schülern.
Vom 5. Juli 1892, der neu entworfene Stundenplan wird mit einigen Modifikationen

genehmigt.
Vom 6. September 1892, enthaltend den Revisionsbericht.
Vom 4. Oktober 1892, welche den Leiter axiffordert, den ausführlichen Unterrichtsplan

seiner Lehranstalt für das Schuljahr 1893/94 bis zum 1. Dezember 1892 einzureichen.
Vom 5. Oktober 1892. Die Beschäftigung des Cand. des höheren Schulamts Salomon

an des Unterzeichneten Anstalt wird genehmigt.
Vom 18. Oktober 1892. Der vorgelegte ausführliche Plan für die im Winterhalbjahr

1892/93 zu erledigenden Lehraufgaben wird genehmigt
Vom 24. Oktober 1892, worin bestätigt wird, dafs die Anstalt des Unterzeichneten hin¬

sichtlich ihrer Lehrziele eine den preufsischen realistischen Lehranstalten mit sechsjährigem
Lehrgange entsprechende Stellung einnimmt und auch bereits im Jahre 1889 eingenommen hat.

Vom 15. November 1892, betreffend Mafsregeln gegen Verbreitung ansteckender
Krankheiten.

Vom 24. Februar 1893, betreffend die Entlassung der Abiturienten.
Vom 2. März 1893, sich auf denselben Gegenstand beziehend.
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X. Sehülerverzeiehnis.

Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern

Klasse la.

1 Brandes I. Albert Vechelde 16 Mette Hermann Schandeiah
2 Brandes II. Bernhard Braunschweig 17 Möhrig Fritz Watzum
3 Denecke Willy n 18 Neu Richard Helmstedt
4 Ehlers Hermann >• 19 Prost Hermann Braunschweig
5 Essniann Otto n 20 Sagebiel Alwin Schöningen
6 Freystedt Benno V 21 Schmidt I. Karl Braunschweig
7 Fricke William Nienburg a. W. 22 Schütte Albert V
8 Henninges Karl Jerxheim 23 Siedentopf Heinrich Jerxheim
9 Hillebrecht Richard Braunschweig 24 Weinhardt Reinhold Braunschweig

10 Hofmeister Hermann » 25 Werckmeister Hans Berlin
11 Lohl Willy Beierstedt 26 Wöhler Wilhelm Braunschweig
12 Lüddeke Gustav Cramme 27 Wolff Hermann n
13 Lüderitz Karl Wendenmühle 28 Ziegeler Harald Kl. Stöckheim
14 Lundenberg Ernst Braunschweig 29 Zimmermann Oskar Braunschweig
15 Marquardt Paul Wolfenbüttel

Klass je Ib.

1 Berkenbusch Heinrich Braunschweig 15 Mahlmann Ernst Braunschweig
2 Bosse Julius Jerxheim 16 Mohr Hans J7
QO Buchheister Erich Warle 17 Müller III. Alfred Börfsum
4 Büssing Max Braunschweig 18 Müller IL Oskar Broitzem
5 v. Damm Walther Grofs-Parlese 19 Müller I. Richard Braunschweig

(Ostpreufsen) 20 Paetzold Wilhelm Destedt
6 Deppe Franz Braunschweig 21 Peltzer Hermann Bremen
7 Fehr Franz n 22 Rosenkranz Otto Bad Harzburg
8 Freise Werner » 23 Ruether Adalbert Braunschweig
9 Freydank Paul n 24 Schmidt IL Bruno ?5

10 Greshoff Paul n 25 Schmidt IH. Robert ?l
11 Gropp Hermin ?? 26 Schulze Franz Jl
12 Klusmann I. Otto » 27 Semler Oskar fl
13 Klusmann II. Robert » 28 Sperling Karl Quedlinburg
14 Kothe Werner Aderstedt 29 Steinbeck Karl Braunschweig

(Regbz. Magdeburg) 30 Westphal Heino Ober-Sickte
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Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern

Klasse IIa.
1 Ahrens Paul Braunschweig 17 Laskowsky Karl Quedlinburg
2 Albrecht Arthur Kniestedt 18 Lippe Franz Braunschweig
3 Beckmann Hans Braunschweig 19 Luther Friedrich Sudenburg
4 Beushausen Albert T) 20 Mackensen Gerhard Braunschweig
5 Boller Hugo ii 21 Niedhardt Fritz Badeborn
6 Cronjäger Otto n 22 Pantzer Theodor Braunschweig
7 Damm Otto n 23 Paulsen Wilhelm Blomberg
8 Echtermeier Roland n 24 Roloff Philipp Alvesse
9 Fuchs Gustav Braunlage 25 Runge Johannes Braunschweig

10 Gerecke Bruno Braunschweig 26 Saul Wilhelm Glentorf
11 Harenherg Karl Bornum 27 Selwig Max Braunschweig
12 Heinemann Fritz Woltwiesche 28 Sichler Richard ii
13 Herrig Fritz Weimar 29 Westphal Wilhelm Ingeleben
14 Herweg Otto Wähle 30 Wostrebal Karl Braun schweig
15 Karges Wilhelm Braunschweig 31 Wulfert Otto Oster wiek.
16 Käseberg Werner Timmerlah

Klasse IIb.
1 Bethe Erich Wai'le(Kr.Wolfenb.) 16 Meyersfeld Berthold Braunschweig
2 Blut Georg Braunschweig 17 Müller Walther ii
3 Brand Gustav Angerkrug 18 Paland Karl ii

(Kreis Holzminden) 19 Preufse Franz Bettmar
4 Bremer Augus.t Braunschweig 20 Ribbentrop Bruno Westerburg
5 Dietrich Burghard ii (Prov. Sachsen)
6 Gerloff Max ii 21 Siemann Richard Jerxheim
7 Gutkind Felix ii 22 Schlüter Ernst Hessen
8 Hering Hermann Leiferde (t>. Gifhom) 23 Schwalenberg Hugo Braunschweig
9 Horney Max Braunschweig 24 Staats Otto ii

10 Jacobi Otto n 25 Starke Otto ii
11 Kettler Paul n 26 Stahlhut Fritz n
12 Kohlig Adolf ii 27 Tielecke Emil Bettmar
13 Liesmann Martin ii 28 Wagner Hugo Chicago
14 Lorber Albert ii 29 Wilke Hermann Braun schweig
15 Meyer Kurt ii 30 Zechel Rudolf ii

Klasse lila.
1 Burgdorf Albert Woltwiesche 5 Hahn Albert Braunschweig
2 Duncker Hermann Vechelde 6 Hantelmann Hermann Liedingen
3 Falkenstein Julius Holzminden 7 Harms Willy Braunschweig
4 Grete Albrecht Vorsfelde 8 Hesse Alfred Dettum
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Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern Nr. Namen Tornamen Wohnort der Eltern

Klasse III a. (I 'ortsetzung.^
9 Klauter Paul Braunschweig 17 Tietz Ernst Braunschweig

10 Kniep Willy r> 18 Tolle Wilhelm ii
11 Löhr August n 19 Walther Friedrich ii
12 Meyer Baul Barnstorf 20 Wasmus Richard ii
13 Nabert Ferdinand Braunschweig 21 Wöhler Friedrich ii
14 Rasch Ernst n 22 Wolff Friedrich Dettum
15 Schröter Emil Rosario (Argent.) 23 Wrede Willy Braunschweig
16 Simon Emil Braunschweig

Klasse Illb.
1 Albrecht Max Braunschweig 14 Nabert Ernst Braunschweig
2 Boden Hans n 15 Pätz Johann ii
3 Böndel Heinrich Holzminden 16 Pfingst Martin ii
4 Bues Oskar Braunschweig 17 Preufse Julius Bettmar
5 Endler Willy n 18 Schröder Heinrich Grassei
6 Froböse Oskar n 19 Schultz e Robert Braunschweig
7 Gudehus William Börfsum 20 Steinau I. Moritz ii
8 Hahn Rudolf Braunschweig 21 Steinau II. Walther ii
9 Heinemann Hugo n 22 Striivie Karl ii

10 Horney Willy ii 23 Thomae Hermann ii
11 Koch Friedrich ii 24 Walter Rudolf ii
12 Meyer I. Otto Watenbüttel 25 Winter Arthur ii
13 Meyer II. Georg Braunschweig

Klass e I Va.
1 Ahrens Fritz Braunschweig 17 Papenberg Friedrich Braunschweig
2 Baehrens Franz Sulingen 18 Preufse Karl Bettmar
3 Behme Otto Wedtlenstedt 19 Roloff Adolf Braunschweig
4 Bertelsmann Theodor Bremen 20 Scheller Rudolf Ölper
5 Buchheister Alfred Abbenrode 21 Schneider Paul Braunschweig
6 Deichmann Walther Braunschweig 22 Schomburg Arthur n
7 Echtermeier Percy n 23 Schrader Wilhelm ii
8 Heine Robert ;; 24 Seggelke Oskar ii
9 Kahmann Leopold Wackersieben 25 Sichler Edgar ji

10 Kick Heinrich Braunschweig 26 v. Strombeck Wilhelm Vorsfelde
11 Lange Fritz ii 27 Struckmann Walther Ufingen
12 Lauenstein Karl Bodenstedt 28 Viering Kurt Bielefeld
13 Lütge Ernst Grassei 29 Weber Felix Braunschweig
14 Mackensen Erich Braunschweig 30 Wellmann Hermann Rümmer
15 Neuendorf Karl ii 21 Willecke Gustav Königslutter
16 Paetzold Friedrich Destedt 32 Wurm Taul Braunschweig
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Kr. Namen Yornanien Wohnort der Eltern Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern

Klasse IVb.

1
2
3
4
5

6
7

10
11
12
13
14

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

Ahrens Wilhelm Woltwiesche 15 Jürgens Rudolf Braunschweig
Albrecht Kurt Braunschweig 16 Kraume Alfred Leiteide
Becker Richard n 17 Lutter Fritz Königslutter
Behrens Heinrich Woltwiesche 18 Müller I. Paul Braunschweig
Bente Werner Lebenstedt 19 Müller IL Hans Vechelde

bei Broistedt 20 Neu Karl Helmstedt
Block Karl Braunschweig 21 Ostmann Karl Braunschweig
Bollmann Wilhelm Woltwiesche 22 Pein ecke Werner »
Bolte Robert Braunschweig. 23 Sander Paul

77
Boetel Fritz Osterode 24 Schweinhagen Ernst Volzum

bei Horenburg 25 Siebrecht Kurt Braunschweig
Brandes Heinrich Braunschweig 26 Sprotte Walther »
Brnnke Fritz n 27 Thormeyer Richard Ausleben
Cronjäger Ernst » 28 Volkerding Erich Lehrte
Habekost Otto i) 29 Wolff Albert Hannover
Heyne Otto Kl. Stöckheim

Klas se V.

Bartels Fritz Essenrode 23 Klauditz Oswald Brome
Bäumler Erich Flechtorf 24 Koch I. Albert Braunschweig
Bertram Henry- Braunschweig 25 Koch IL Walther »
Betke Bernhard » 26 Knake Werner Jeseritz
Bosse Hugo Rautheim 27 Krause Hans Grünberg
v. Bosse Theodor Braunschweig 28 Kuthe Walther Königslutter
Bues Wilhelm » 29 Lattemann Oskar Gebhardshagen
Campe Walther » 30 Linde Albert Rautheim
Clages Otto Wernigerode 31 Löhr I. Karl Braunschweig
Crome Hermann Schiaden 32 Löhr II. Hugo ;?

Dörge Richard Bräunschweig 33 Lutter Wilhelm ?;
Fäsebeck I. Hans j) 34 Mette Otto Schandelah
Fäsebeck IL Paul )! 35 Meyer Heinrich Sonnenberg
Goldschmidt Alfred 11 36 Oden Karl Braunschweig
Härting Moritz Leipzig 37 Rabbas Wilhelm Velstove
Helmcke Karl Braunschweig 38 Rickel Willy Pabstdorf
v. Holwede Fritz .. 39 Ringe Friedrich Emmern
Höper Fritz Brunsbüttel 40 Sander Oswald Braunschweig
Johns Wilhelm Watenstedt 41 Siedentop Heinrich Heiligendorf
Kahlfeld Fritz Barnstorf 42 Schilling Friedrich Braunschweig
Karges Hans Braun schweig 43 Staats Karl ii
Kausche Albert ;l 44 Stiddien Erich Grüningen
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Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern

Klasse V. (Fortsetzung.)
45 Straufs Heinrich Mackendorf 49 Wehrsen Paul Braunschweig
46 Strüvie Erich Braunschweig 50 Wilke Hans Magdeburg
47 Thiele Willy n 51 Zimmermann Leo Braunschweig
48 Vahldiek Werner Rautheim

Klasse VI.
1 Bartel Willi Braunschweig 18 Klapproth Alwin Braunschweig
2 Bethe Albert Warle 19 Koch Georg n
3 Bohnhorst Alfred Bettmar 20 König Willy n
4 Bösche Walther Braunschweig 21 Kreye Fritz Vallstedt
5 Böttger Johann 71 22 Krickmeyer Albert »
6 Brandes Karl n 23 Lindemann Hermann Lesse
7 [Braun- 1 Heinrich 24 Lüders Heinrich Braunschweig

1 schweigerj n 25 Lütge Hermann Grassei
8 Camehl Walther 55 26 Meyer Henry Braunschweig
9 Dreves Rudolf n 27 Meyer Heinrich Münstedt

10 Finke William Harzburg 28 Meyer Hugo Watenbüttel
11 Günther Fritz Söllingen 29 Schilling Willy Markoldendorf
12 Hahn Karl Königslutter 30 Sichler Rudolf Braunschweig
13 Hartwieg Ernst Braunschweig 31 Stecher Fritz Ohlendorf
14 Hüne Hans n 32 Stiddien Otto Rüningen
15 Hüter Kurt n 33 Utecht Ernst Braunschweig
16 Jex Willy New York 34 Wafsmus Willy »
17 Keunecke Max Hedwigsburg 35 Weber Otto n

Vorschu Lkl asse I.
1 Breyer Erich Lebenstedt 15 v. Hoffmann Otto Braunschweig
2 Deichmann Rudolf Braunschweig 16 Hoffmeyer Paul »
3 Ebeling Otto Rühme 17 Judenberg Heinrich »
4 Elze Hermann Braunschweig 18 Jürgens Paul n
5 Ferge Alfred j) 19 Keil Otto ?;
6 v. Freyhold Alexander n 20 Kiel Hans n
7 Grone Karl n 21 Koch I. August j;
8 Hahn I. Heinrich n 22 Koch IL Ernst

j;
9 Hahn II. Otto n 23 Kote Benno Aderstedt

10 Heinecke Arnold n 24 Kuhlmann Fritz Braunschweig
11 Hesse Arthur Melverode 25 Kühne Hugo Ührde
12 Heuer Hermann Braunschweig 26 Lindau Robert Braunschweig
13 Hintze I. Hermann Rühme 27 Löbbecke Gert

57
14 Hintze IL Otto n 28 Mangold Hans

W
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Nr. Namen Vornamen Wohnort der Eltern Nr. N amen Vornamen Wohnort der Eltern

Vorschulklasse I. (Fortsetzung.)
29 v. Mansberg Karl Braunschweig 34 Schiff Willy Braunscbweig
30 Meyer Franz » 35 Thöde Karl )<
31 Müller Ernst Bienrode 36 Weber Ferdinand n
32 Ritter Karl Braunschweig 37 Wehrsen Willy n
33 Runge Hans n

Vorschulklasse II.
1 Bartels Friedrich Braunschweig 10 Martinius Willy Braunschweig
2 Baron Leopold n 11 Nehring Karl Piracicaba
3 Goehle Waldemar Magdeburg (Brasilien)
4 Heinecke August Braunschweig 12 Neumann Alexander Braunschweig
5 Kleinmann Guido n 13 Posener Ferdinand Calcutta
6 Krickmeier Hermann Vallstedt 14 Rumpf Walther Blankenburg
7 Kunst Ludwig Braunschweig 15 Schmidt Albert Braunschweig
8 Landauer Kurt » 16 Walther Arnold V
9 Lüttge Ernst » 17 Wolff Karl n

Vorschulklasse III.
1 Abrabamson Walther Braunschweig 6 Lindenfeld Armin Braunschweig
2 Bödemann Willy V 7 Mielziner Georg ii
3 Bräude Arno n 8 Nehring Robert Piracicaba
4 Lachmann Albert n 9 Regensburger Norbert Braunschweig
5 Lachmann Paul n 10 Scheyer Paul ,n

XL Benaehriehtigungen.
1. Ostern . . . Schulschlufs: 25. März .... Ferien vom 26. März bis 10. April einschliel'slich.
2. Johannis. . „ 30. Juni .... „ „ 1. bis 31. Juli einschliefslich.
3. Michaelis . „ 30. September „ „ 1. bis 16. Oktober einschliefslich.
4. Weihnachten „ 20. Dezember „ „ 21. Dez. bis 3. Januar einschliefslich.

Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag, den 11'. April, nachmittags 3 Uhr; die Auf¬
nahmeprüfung der neu angemeldeten Schüler findet an demselben Tage von 9 Uhr morgens
ab statt.
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Nr. Namen Vornamen

29
30
31
32
33

Vo

v. Mansberg I Karl
Meyer
Müller
Ritter
Runge

Bartels
Baron
Goehle
Heinecke
Kleinmann
Krickmeier
Kunst
Landauer
Lüttge

Abrahamson
Bödemann
Bräude
Lachmann
Lachmann

Franz
Ernst
Karl
Hans

Friedrich
Leopold
Waldema
August
Guido
Hermann
Ludwig
Kurt
Ernst

Walther
Willy
Arno
Albert
Paul

XL
Schulschlufs: I

3
1. Ostern .
2. Johannis. .
3. Michaelis .
4. Weihnachten

Das neue Schuljahr
nahmeprüfung der neu angen
ab statt.

Vornamen Wohnort der Eltern

Lg-)

Willy
karl
erdinand
iWilly

Willy
karl

dexander
erdinand
liValther
Ubert
Arnold
varl

|Lrmin
jreorg
Robert
Norbert
3aul

Braunscbweig

Braunschwerg
Piracicaba

(Brasilien)
Braunschweig
Calcutta
Blankenburg
Braunschweig

Braun schweig

Piracicaba
Braunschwei?

en.
>is 10. April einschliesslich.
Juli einschlierslich.
Oktober einschliefslich.

s 3. Januar einschliefslich.

ichmittags 3 Uhr; die Auf-
Tage von 9 Uhr morgens
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